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Der W andel der Friedhofskultur ist auch in den kleinsten und dörflichsten Örtchen Deutschlands 

angekom m en. V iele Friedhöfe verkleinern sich, nicht nur um die Kosten für die Nutzungsberechtigten 

zu senken sondern es werden auch Grabarten angeboten, die den Pflegeaufwand für den 

Nutzungsberechtigten verringern oder gar in Gänze ausbleiben. Daher hat sich die 

Friedhofsverwaltung ein paar Gedanken zu vielerlei Anfragen im  Zuge des W andels der Friedhofskultur 

gem acht.

D ie Nutzung zeigt eindeutig, dass der W andel der Friedhofskultur von einst großen bäuerlichen und 

fam iliären Grabstellen hin zu kleinen, pflegeleichten Grabstellen auch im  Ortsteil Löhm e angekom m en 

ist.

D ieser W andel zeigt auf, dass es notwendig und erforderlich ist, die Verteilung der Grabarten 

(Urnengräber, E inzelwahlstellen, Doppelwahlstellen und Ruhegarten) neu vorzunehmen.

Auf dem Friedhof in Löhm e gab es im  vergangenen Jahr 4 Beisetzungen.

D ie Beisetzungen der vergangenen 5 Jahre lagen insgesam t bei 12.

Der Ruhegarten in Löhm e war ursprünglich für 4 Beisetzungen vorgesehen. D ie erste Beisetzung wurde 

im Februar 2019 durchgeführt. D ie nächste im  Juli 2020.

Vom vergangenen Jahr bis Anfang dieses Jahres kam en vier weitere Beisetzungen hinzu.

Nach einer Vor-Ort-Besichtigung in der letzten W oche, kann der bestehende Ruhegarten noch um 1-4 

weitere Beisetzungen erweitert werden. Doch hierfür sind noch Absprachen zwischen 

Friedhofsverwaltung und Steinm etz erforderlich.

Eine weitere Planung ist über die jetzige Ruhegartenstelle hinaus noch nicht m öglich, da hier noch 

Nutzungsrechte laufen.

Als weitere M öglichkeit ist angedacht eine anonyme Urnengrabstelle, eine sogenannte Grüne W iese, 

im Feld II - bei den Gräber 4-7 zu errichten. Die Nachfrage aus der Bevölkerung ist da, aktuell findet 

jedoch diese M öglichkeit der Beisetzungen zum größten Teil in Seefeld statt.

Des W eiteren sind zwischen Feld II und Feld IN die Einzel- und Doppelwahlstellen größtenteils 

abgelaufen, welche auch nicht m ehr genutzt werden. H ier ist angedacht einen Baum (der nicht zu groß 

w ird und einem Friedhof gerecht w ird) anzupflanzen. Um diesen Baum herum sollen Urnengrabstellen 

im Erdröhrensystem errichtet werden. Anbei erhalten Sie ein solch entsprechendes System der Fa. 

M odus.

D ies sind die derzeitigen Planungen seitens der Friedhofsverwaltung der Stadt. Ein gewisser 

Gestaltungsspielraum ist hier gegeben und dieser kann gern in Zusam m enarbeit m it dem Ortsbeirat 

erfolgen.

Em ail vom 20.02.2023/ Schriftstück des Herrn Schm idt (ohne Datum ):

Der Idee die Friedhofsfläche bis zur Mauer der Grabstelle der Familie Schmidt zu erweitern um

daraus eine anonym e Grabstelle zu errichten, könnte verfolgt werden, jedoch ist aus m ehreren 

Gründen davon abzuraten.

D ie angedachte Fläche ist das Flurstück 57, welches käuflich zu erwerben wäre. Des W eiteren m üsste 

diese Fläche als Friedhofsfläche gewidm et werden.



Sobald diese Fläche in kom m unaler Verwaltung wäre, läge auch die Verkehrssicherungspflicht bei uns. 

Sehr wahrschleich würde dies bauliche M aßnahmen erfahren m üssen. Sollte diese M auer angefasst 

werden, was den äußeren Anschein erweckt, wäre es natürlich auch nur schlüssig, die Grabstelle an 

sich aufzuarbeiten.

D ie Fläche vor der M auer ist seit Jahren ungepflegt und bewachsen. Unter anderem befindet sich auf 

dieser Fläche ein Baum stubben, welcher zur Um nutzung dieser Fläche gefräst werden m üsste. Auch 

säm tliche W urzelwerke m üssten im Erdreich entfernt werden. Ebenfalls befindet sich auf dieser Fläche 

ein großer Findling, welcher beräum t oder gar entsorgt werden m üsste.
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Projektbeschreibung
Bei diesem Projekt wurde eine größere Überhangsfläche genutzt, um einen eigenen 

Bestattungswald aufzubauen. In m ehreren Bauabschnitten wächst som it ein W aldstück 

heran, indem die M oduS-Erdröhren m it einer runden Granitplatte (Durchm . 30 cm ) gezielt

m it eingebunden werden.

Ab Bild ER-1146-07 w ird die Erweiterung (Nachbestellung) gezeigt.

Fakten

MATERIAL
Nero Im pala

TYP
Rund

ANZAHL
32 Stück

GRABART
Baum bestattung
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